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Verkehrsplanerische Untersuchung für zwei konkrete Vorhaben,  
Berechnung der Luftschadstoffbelastung in der Hauptstraße 
 
I.  Sachverhalt: 

 

In den Jahren 2008/2009 wurde das Ingenieurbüro Brilon Bondzio Weiser für 
Verkehrswesen GmbH, Bochum, mit der Verkehrsentwicklungsplanung „Bühl 
2025“ beauftragt. Zielsetzung war, eine Verkehrsentlastung der Kernstadt, als 

auch stark frequentierter Stadtteile auf längere Sicht herbeizuführen. Das 
Ergebnis wurde dem Gemeinderat in der Sitzung vom 12.06.2013 vorgestellt. 

 
Zwischenzeitlich konnte bereits ein Baustein des Konzeptes  - die Ampelanlage 
Siemensstraße – realisiert werden. Mit dem zur Auftragsvergabe nun 

vorliegenden Angebot, soll die Planung um den Blickwinkel auf den Stadtkern 
hinsichtlich der Verbesserung der Aufenthaltsqualität, Stärkung des 

nichtmotorisierten Verkehrs, Entwicklung des Parkplatzangebots, Sicherstellung 
der Erreichbarkeit etc. erweitert werden. 
 

Konkret soll es zunächst um den Geltungsbereich des geplanten 
städtebaulichen Wettbewerbs gehen. Unter dem Gesichtspunkt einer 

gesamtstädtischen Lösung sind bereits jetzt eine sinnvolle und notwendige 
Überlegung und eine Grundlagenermittlung durchzuführen (Verkehrszählungen 
- über das Gebiet hinausgehend). 

 
Die Ergebnisse dieser Untersuchung dienen dann als Grundlage zur 

Realisierung des Bereiches zwischen Rheinstraße, Friedrichstraße, 
Eisenbahnstraße, Güterstraße zu einem innerstädtischen Campus, zur 
Parkplatzkonzeption, zur verkehrstechnischen Einschätzung/Auswirkung im 

Rahmen des städtebaulichen Wettbewerbes, sowie der zukünftigen 
städtebaulichen Entwicklung der Kernstadt. 

 
Als positiver Nebeneffekt, Verkehrszählungen über das Gebiet hinaus, können 
dann auch die gewünschten Luftschadstoffuntersuchungen durchgeführt 

werden. Rechtsichere Aussagen hierzu werden nicht durch Messungen, 
sondern durch Berechnungen erreicht.  

 
Das vorliegende Angebot des Ingenieurbüros Brilon Bondzio Weiser GmbH 
beläuft sich auf insgesamt 71.281,00 Euro (brutto). Die Verkehrsplanerische 

Beratung zum städtebaulichen Wettbewerb erfolgt auf Nachweis, da der 
Aufwand derzeit noch nicht abzuschätzen ist. 

 
Die benötigten Mittel werden im Haushalt 2016 unter Profitcenter 5110 
Stadtplanung (Kostenstelle Verkehrsplanung) zur Verfügung gestellt.  
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II.  Beschlussvorschlag: 

 

Der Technische Ausschuss vergibt den Auftrag für die Verkehrsplanerische 
Untersuchung an das Ingenieurbüro Brilon Bondzio Weiser für Verkehrswesen 
GmbH, 44799 Bochum, zu einem Gesamtbetrag von 71.281,00 Euro (brutto). 

 
 

 
 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 
 

 
 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 
 

 
 
 
Beratungsergebnis Abstimmung/Wahl 

 
laut Beschluss- 
vorschlag 

Abweichender 
Beschluss 

Ja Nein Enthalten 
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